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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . ZA
S o nn tag , den 23 . Februar 1840 .

( 602 ) Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Dienst zwischen Mannheim und Rotterdam .

Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren vom 13 . Februar an , bis die Erweiterung de« Dienstes
näher bekannt gemacht wird , wie folgt :

Täglich :

R hei « aufwärts : Rhein abwärts :
Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von Mannheim nach Mainz , Morgens 9 Uhr ,

- Koblenz nach Mainz , - 6 °/, - - Mainz nach Köln , 6 '/ , -
- Mainz nach Mannheim , - 8 - - Koblenz nach Köln , - 11 '/, -
Die Schiffe der kölnischen Gesellschaft stehen in direkter Verbindung mit denen der niederländischen Dampfschiff¬

fahrtsgesellschaft und werde » von allen unsern Agenten unv Kondukteuren direkte Billette bis nach Rotterdam ertheilt .
Ausführlichere Nachrichten ertheilen auf das Bereitwilligste sämmtliche Agenten und Kondukteure .

Köln , 8 . Fcbr . 1840 .
Die Direktion .

Literarische Anzeigen .
(824 ) Karlsruhe . Inder

W . Creuzbauer 'schen Buchhandlung in Karlsruhe ,
so wie in der A . Willibald ' scheu Hofbuchdrnckerci in Dvnaueschingen ist zu haben :

Blätter
f n r

Zustiz und Verwaltung
im

Großhcrzogtyum Bade .n.
Ir Jahrgang , 1s Heft .

broschirt , Preis 36 kr.
Inhalt :

L ch

Ueber Untreue der Verrechner , von HosgerichtSaffeffor Mayer in Freiburg . — lieber de» Erwerb dinglicher Rechte
durch Rechtsgeschäft « nach älteren Partikulargeseken unseres Vaterlandes , von demselben . — lieber die Beweislast bei
der Minderungsklage , von Hofgcrichtsadvokat Schmidt in Freiburg . — Bemerkungen über die Kodifikation der Polizei -

gesetze in Baden , von Amtmann v . Jaqemanu in Heidelberg . — Wodurch unterscheidet sich die Wirkung der verbind « '

chen Kraft jener Gesetze , welche das Pcivatrecht , von jener , welche das öffentliche Recht betreffen ? — Kann der Bür -

gernntzen auch auf einzelne Familien erblich und ausschließlich haften ?
^ von Hofgcrichtsadvokat Ruef in Freiburg . —

Ueber die Verlängerung der Wiederruflichkeitsp eriode ( Probezeit ) des S taats dienstes .

( S92 .) Stuttgart .) Bei B e ck und F r ä n k r i ist sen des Lebens höflich und angemessen zu reden und sich an¬
erschienen und durch all » Buchhandlungen zu beziehen , in
Karlsruhe durch die

G . Braun 'sche Hosbuchhandlung :
Lateinisches

e s e b u
für

Schüler ,
die durch ihre Muttersprache gehörig vorbereitet , das
Lateinische anfangen , mit einem vollständigen Wör¬

terverzeichnisse,
von

I . C . Keim ,
Oberpräzeptor am königl. württembergischen Gymnasium zu

Stuttgart .
Preis 1 fl . 2t kr .

Die Erscheinung dieses Lesebuchs wird nicht nur von
denen , welche das Lateinische mit ihren Schülern später , als
e« bi « jetzt gewöhnlich war , anfangen und sich vergebens
« ach einem dazu eingerichteten Buche umgesehen haben , son¬
dern auch diejenigen , welche nach der seitherigen Methode
ihre Zöglinge führen , werden ein Buch willkommen heißen ,
das stufenmäßig bearbeitet , auch dem Inhalte nach sich eines
allgemeinen Beifalls zu erfreuen haben dürste . Wir ver¬
weisen beßfalls auf die JnhaltSanzeige und bemerken hier
nur , daß Alles von Anfang an , in zusammenhängenden ,
den Klassikern entnommenen Stücken besteht , die geeignet
seyn dürften , das Interesse der Lernenden in hohem Grade
in Anspruch zu nehmen , und daß , um das Buch beginnen
zu können , nichts vorausgesetzt wird , als die Kenntniß der
Deklination der Substantiv » und Ädjektiva , so wie das
Präsens der Infinitivs ; aller andere wird nach der Ord¬
nung der Grammatik in den Hebungen abgehandeit . Die
typographische Ausstattung de« Buches wird gewiß allen bil¬
ligen Anforderungen entsprechen , und gerne erbieten wir
» ns , auf Verlangen Eremplare zur Einsicht mitzutheilen , so
wie die Einführung desselben auf alle Arten zu erleichtern .

( Silk ) Karlsruhe .

Allgemein beliebte Schrift
in zehnter Auflage .

I . Z . Alberit ' s neuestes
Komplimentirbuch .

Ober Anweisung , in Gesellschaften und in allen Verhältnis -

ständig z» betragen ; enthaltend Glückwünsche und Anreden
zum Neujahr , an Geburtstagen und Namensfesten , bei Ge¬
burten , Kindraufen und Gevatterschaften , Anstellungen , Be¬
förderungen , Verlobungen , Hochzeiten ; Heiratysanträge ,
Einladungen aller Arr , Anreden in Gesellschaften , beim
Tanze , auf Reisen , in GcschästSverhällniffen und bei Glücks¬
fällen : Beileidsbezeugungen ic . nnd viele andere Kompli¬
mente mir den darauf paffenden Antworten . Nebst einem
Anhänge , enthaltend : Die Regeln res Anstandes und der

feinen Lebensart . 8 . Geh . Preis : 45 kr.
'

Elegante Etuiausgabe , mit Goldschnitt : 54 kr .
lieber die hohe Nützlichkeit und Brauchbarkeit dieser

Schrift in den mannichfachcn Verhältnissen und Vorfällen
des menschlichen Lebens herrscht nur eine Stimme . Gegen¬
wärtige neue Auflage ist sehr verbessert und bereichert und
zeichnet sich durch säubern Druck und schönes Papier ans .

Da noch ein ähnliches Werk iinrer gleichem Titel eri -
stirr , so bemerken wir hier nachträglich , baß nur dieje¬
nigen Eremplare als acht anzusehen sind , auf deren Ti¬
tel rer Name des Verfassers „ F . I . Albert i " gr -
gedrnckt steht .

Zu haben in der

Gross ' schen Buchhandlung
(A . Bielefeld) in Karlsruhe .

( 828 .3) Karlsruhe . ( Anzeige . )

Brabanter Flachs
ä 32 kr ., 36 kr . , 40 kr. , 45 kr ., 54 kr-, 1

und 1 fl . 12 kr . in Originalpfundpakelen ist wieder einge -
troffen in der

Leinwand - , Gebild - und Damasthandlung
von

Heinrich Hoffmann
in Karlsruhe ,

Langestraße , der Sachs 'schen Apotheke gegenüber .
( 606 .3) Müllheim .

Geognosten , Tech nikerund
Lehrer .

Seit längerer Zeit mit Anlegung eines artesischen Brun¬
nens hier beschäftiget , wobei ich im Orfordthongebilbe bereits
eine Tiefe von 468 ' erreicht habe , mache ich bekannt , daß
ich aus den interessanten Juraformationen des BreisganeS ,
worüber der sehr verdiente Herr Hofrath Professor vr . From -
herz eine höchst lehrreiche Dissertation herausgegeben hak ,
viele geognostische Handstücke und Petrefakten in instruktiven
Exemplaren gesammelt habe und . bereit bin , einzelne Feigen
oder auch größere Partieen derselben abznrretrn .

Ich kann liefern : 1 ) Mergelsandstein (Marly «»» ck-itane ) ;
2 ) Eisenrogenstcin ; 3 ) Walkerre ( Maliers oartli ) : 4) Hanpt -
rogenstein ( xreat oolite ) ; 5j Bradfordthvn ( Bradford -Oolith
und Kalk ) ; 6 ) Orfordkalk ; 7 ) Korallenkalk ( Coral rag ) ;
dann vorzugsweise Perrefakten aus Bradfordthon , z . B .
Serpula vertekralia ; TerebratuI » , »rian » , eoncinn » , apinoa »,
ornitliocepkal » , Iiiplicat » ; Oatre » coatat » ; Nlulliola bipar¬
tit » , pulckra ; vnio conciiinu » , »bckuetua ; Trixoni » eoatat » ;
^ starte pull » : vouacitoa Rlckuini ; vliolackemy » Idlurcliiaori ;
kelemnites canaliculatu » ; Kinmonitea NorveAi , polyAiratua
und vielleicht noch einige andere Petrefakten ; aus Orford -
rhon hauptsächlich : Teredratiil » Ttnirmanni .

Eine Folge von 16 elegant zugerichteten geognostische «
Handstücken , nnd ca . 20 Spezies , übrigens wenigstens 60
Eremplare Petrefakten , wird zu 10 st . abgetreten . Größere
Partieen müßten besonders bestellt werden , wornach sich der
Preis bestimmen wird , und ans Verlangen können auch von
den schönen Kugeljaspisen des Breisgaues Eremplare beige¬
legt werden .

Diejenigen nun , welche von diesem Anerbieten Gebrauch
machen wollen , mögen sich in Bälde in portofreien Briefen
an mich wenden .

Müllheim , im Breisgau , im Februar 1840 .
vr . Bruckmann ,

Architekt und Gesgnost .
( 827 .3 ) Bühl . ( Anzeige . )

Langensteinbacher Bleiche .
Bei Unterzeichnetem können auch dieses Jahr

wieder Leinwand , Garn und Faden zur Besorgung auf die
allgemein beliebte langensteinbacher Bleiche abgegeben wer¬
den .

Bühl , den IS . Febr . 1840 .
C . I . Oettinger .

, ( 826 .3) Karlsruhe . ( Bleich -
anzeige .) Für die beliebte

Heilbronner Bleiche
besorge ich auch dieses Jahr wieder das EiiEammeln der
Leinwand und kann wie bisher die beste Bedienung ver¬
sprechen .

Heinrich Rosenfelbt .
(829 -3) Eppingen . ( Anzeige .)

Für Auswanderer .
Von Herrn H . Aug . Heineken in Bremen ,

dortigem von der Regierung angestelitem und beeidigtem
Schiffsmakler , habe ich Auftrag und Vollmacht für hier und
die Umgegend übernommen , mit denjenigen , welche nach
Nordamerika anszuivandern wünsche » , feste Kontrakte zu den
billigsten Bedingungen abzuschließen , nnd bitte , in der Folge
sich an mich wenden zn wollen . Herr Heineken erpedirt
alle 14 Tage nach New - O clean « , New - York ,
Philadelphia und Baltimore die schönsten , größ¬
ten drcimastigen gekupferten bremischen Schiffe , worüber
ein Berzeichniß bei mir einzusehen ist .

Wegen UeberfahrlSpreiscn und Bedingungen «rtheile ich
jederzeit gerne nähere Auskunft .

Eppingen , im Februar 1840 .
Ioh . PH . Dol l .

( 810 .2) Nr . 2606 . Baden . ( Bekanntmachung .)
Bei einer hier wegen Diebstahls in Untersuchung stehende «
Weibsperson wurden nachgenannte Effekten gesunden , deren
Eigcnthümcr unbekannt sind .

Diejenigen , welche Ansprüche an dieselben zu machen
haben , werden daher aufgefordert , solche baldmöglichst hier
geltend zu machen .

1 . 14 Servietten , wovon eine gezeichnet mit p . b . Die
übrigen sind nicht gezeichnet .

8 . 3 Handtücher , wovon 2 ohne Zeichen find nnd »ine «
mit den Buchstaben (7. II Nr . 18 versehen ist.

3 . 3 Kiffenüberzüge ohne Zeichen .
4 . 2 Pfnlbenüberzügc ohne Zeichen .
5 . 3 Tischtücher ohne Zeichen .
6 . 3 Leintücher ohne Zeichen .
7 . 1 Sackmch mit den Buchstaben M . l, . gezeichnet .
8 . 3 Hemden , wovon eines mit dem Zcicken 1. K,

Nr . 3 .
2 Paar baumwollene Socken ohne Zeichen .
1 baumwollenes Halstuch mir blauem Grund und
weisen Streifen .
l goldener Ring von getriebener Arbeit , einige ja¬
gende Hunde vorstellend .

Baden , » en 19 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Uria .
v llt . Schneider .

( 798 .2) Karlsruhe . ( Brod - undFöurage -
liesernng . ) Die Brodlieferung in den Monaten April ,
Mai und Juni 1840 für die Garnisonen zu Rastatt , Ett¬
lingen , Karlsruhe mit Gottesaue , Durlach , Bruch¬
sal , Kißlau und Mannheim ; ferner : die Fourageliefe »
rung in den oben benannten Monaten für die Garnisonen
Rastatt , Karlsruhe mit Gottesau nnd Mannheim
so «

Dienstag , den 10 . März d . I . ,
an die Weingstnehmenden begeben werden .

Die hierzu Lusttragenden haben daher ihre Summissirnen
längstens bis zu besagtem Tag Vormittags 10 Uhr versiegelt ,
und mit der Aufschrift „ Brvd - ( Fvurage - ) Lieferung für die
Garnison N . " versehen , auf der diesseitigen Kanzlei abzu -
gebcn , indem mit dem Schlag dieser Stunde die Eröffnung
derselben geschehen wird , alle späteren Angebote aber zurück -
gewiesen werden .

In der desfallfigen Verkündigung durch dir Anzeigeblätter
ist hierüber das Nähere enthalte » .

Karlsruhe , den 18 . Februar 1840 .
KriegSministerialsekretariat .

» . Froben .

( 804 .3 ) Nr . 4042 . Bühl . ( K i r ch e n b a u v er¬
st e i g e r un g . ) Mittwoch , den 11 . März d . I . , wird auf
dem Gemeindehaus zu Unzhurst der Neubau der dortigen
Pfarrkirche an den Wemgstnehmende » durch öffentliche Ver¬
steigerung begeben .

Die Banhandwerker werden mit dem Anfügen dazu -etn -
gelabru , baß sie sich vor der Steigernng über HandwerkS -

9 .
10 .

il .



tüchtigkeit , Kautionsfähigkeit und guten Leumund auszuwei -
sr » haben .

Di » einzelne , Bauarbeiten sind wie folgt überschlagen :
1 . die Maurerarbeit zu
2 . die Steinhauerarbeit zu
3 . die Ziminernianiiarbeit zu
4 . die Schreinerarbeit zu
5 - die Schlasserarbeit zu
5 . die Glaserarbeit zu
7 . die Blechnerarbeit zu
8 . die Anstreicherarbeit zu

Zusammen

9957 fl . 22 kr.
8681
36S7
2524

760
420

40
779

32
2

59
12

41
26,860 fl. 48 kr.

Plan und Ueberschlag können auf diesseitiger Amtskanz¬
lei « ingesehen werden .

Bühl , den 14 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

HLkelin .
vstt . Dr ' er ler .

( 805 . 2 ) Nr . 1287 . Pforzheim . ( Holzver -
steigerung . ) Aus Domänenwaldungen , Korstbezirk «
Langensteinbach , wird durch Bezirksförster Löffel nach¬
stehendes Holz loosweise versteigert :

Im Distrikt Strohbusch ,
bis Donnerstag , den 5 . März d . I . :

35 Stück eichene Nutz - und Bauholzklötze ,
30 - buchen « Nutzholzklötze ;

bis Freitag , den 6 . März d . I . :
ISO ' / . Klafter buchenes Scheiterbolz ,

39 ' / , - eichenes -
V , - aspenes

1 - sorlenes -
10 ' / , - buchenes Prügelholz ,
12 '/ . - gemischtes -

bis Samstag , den 7 . März d. I . :
SS50 Stück buchene Wellen ,
SSOO gemischte

bis Montag , den 9 . März d . 3 .,
t '/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,
2 - eichene « -

26 - aspenes u . birkenes Scheiterheiz ,
3 - sorlenes Scheiterholz ,

33 '/ , - gemischte « Prügelholz ,
75 Stück buchene Wellen ,

3725 - gemischte -
Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens » Uhr in dem

»ordern Strohbuschschlag auf dem Fahrweg , der von Langen¬
steinbach nach Weiler zieht .

Pforzheim , den 20 . Februar 1840 .
Großh . badisches Forstamt .

H o l tz.
rät . Ludwig .

(800 .2) Gernsbach . ( Holzversteigerung . )
Am Donnerstag , den 5 . März , werden in den Domänen -
Waldungen des Bezirksforst « Herrcnwie « in verschiedenen
Distrikten durch Bezirksförster Zircher versteigert werden :

338 Stück Sägkietze ,
2 - Spaltklötze ,

119 - Lattenklötze ,
7 Stämme Bauholz ,
1 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,

54 - tannene « « und
14 '/ , - Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist früh 10 Uhr im Forsthaus « zu
Herrenwies .

Gernsbach , den 19 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kellner .
( 644 .3) Untergrombach . ( Holz -

" Versteigerung . ) Die Gemeinde Unter¬
grombach , LberamtS Bruchsal , läßt auf

Dienstag , den 25 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr ,

43 Stück zu Boden liegende Eichen , welche sich vor¬
züglich zu Holländerholz eignen ,

öffentlich versteigern ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Die Zusammenkunft ist im Orte selbst , rm Wirthshau «

zur Krone , » on wo aus man die Steigerungsltebhaber auf
den Platz führen wird .

Untergrombach , den 8 . Febr . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahl .
( 781 .2) Ersingen . (Holzverstei -

»geruna .l
Dienstag , den 3 . Mär ; d . I . ,

Vormittag « 9 Uhr ,
werden in dem ganz nahe an dem Ort liegenden Gemeinde -
wald 40 Stück zu Boden liegende eichene Klötze , wovon sich
1 » Stück vorzüglich zu Holländer - die übrige zu Bau - und
Nutzholz eignen , öffentlich versteigert .

« rfingen . den 17 . Febr . 1840 .
Bürgermeisterami -

Eßwein .
( 817 .2) T e u t sch n e n r e u t y. ( Stamm¬

holzversteigerung . )
Freitag , den 28 . Februar d . I ..

Morgens halb 9 Uhr ,
werben im teutschneuremher Zehntwald

150 Stämme sorlenes Bauholz , wovon fick «in großer
Theil zu Holländerstämmen eignet ,

versteigert .
Die Zusammenkunft ist in besagtem Wald bei der Hütte

a » f der linkenheimer Allee .
Teutschneureuth , den 20 . Febr 1840 .

Bürgermeisteramt .
Breithaupt .

(618 .3) Horrenberg , Bezirksamt
' Wiesloch . ( Holzversteigerung . )

In unserm großen Gemeindswald werden auf
Freitag , den 6 . März d . 3 . ,

Morgens 9 Uhr ,
13 Stämme Holländer Eichen gegen gleich baare Zahlung
» ersteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden . Hierzu
wird bemerkt , daß die Stämme gut wegzuführen sind .

Horrenberg , den 8 . Febr . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Hering .
vckt. Kn eis , Rathschr .

(834 .2) Bühl . ( HauSversteigernng .)
Montag , den 9 . März d . I -,

Nachmittags 3 Uhr ,
lläßt die ledige , großjährige Magdalena Merk von

hiei ^ ihr dreistöckiges WvhnhauS in der Schwanengaffe , wovon

der untere Stock von Stein , nebst einer Scheuer , Grass
und Baumgarten , was sich zu einem bedeutenden Gewerbe
eignet , im Gasthaus zum Schützen dahier zu , Eigenthum
versteigern ; wobei bemerkt wird , daß sehr » ortheilhafte
Steigerungsbedingungeu bei der Versteigerung gemacht wer¬
ben .

Bühl , den 21 . Februar 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Fischer .
( 830 -3) Nr . 1010 . Karlsruhe . ( Haus -

Versteigerung .) 3n der ErbtheilungSsache des
verstorbenen Bäckermeisters Peter Wappich dahier
wird

Montag , den 9 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesiger Stadtamtsrevisoratskanzlei das zu der Berlaffen -
schast gehörige , in der Erbprinzenstraße stehende und mir
Nr . 37 bezeichnet « zweistöckige Wohnhaus , sammt einstöckigem
Hintergebäude , Waschhaus , Holz - und Schweinstall , nebst
Bäckereicinrichtung , einseits Herr Gras Brouffel , anderseits
Kaufmann Ulrich , gerichtlich tarirt auf 8800 st - , öffentlich
versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen Werden -

Karlsruhe , den 20 . Febr . 1840 .
bad . Sradtamlsrevisorat .

Kerker .
vckt . Pezold .

( 740 .3) Heidelberg . ( Wein¬
versteigerung . )

Dienstag , den 10 . März d . 3 -,
Nachmittags 1 Uhr ,

läßt Philipp 3akob Meißner seine
nachbezeichnete » gut und rein gehaltenen

Wohnhaus « Lil . B . Nr . 3 öffentlich ver -Weine in seinem
steigern , als :

38 Obm nenes Maaß
2l - -
16 - ,
26 -
28 - -
27 -
16

1835r ,
1836r ,
1835r ,
1834r ,
1834r .

«0

eine vorzügliche
welche von nun

Schriesheimer 1833r ,
Weinheimer 1832r ,

do .
MuSbacher
Türckheimer
Sulzbacker
Hemsbacher

Die Proben können am Steigerungstage von Vormittag »
bi« 12 Uhr an den Fässern genommen werden .
Heidelberg , dev 16 . Febr - 1840 .

Philipp Jakob Meißner ,
Metzgermeister .

( 702 . 2 ) Lackend orf ,
königl . würlte in belgi¬
schen Oberamts Rotr -
weil . ( Schaafweidever -

leihung . ) Die hiesige , als
längst schon bekannte Sommerschaafwcide ,

an dadurch , daß das Ausfahren mit dem
Rindvieh gänzlich eingestellt ist, um das Doppelte an Werth
gewonnen har , zu welcher neben dem Brachcsch und sämmt -
lichen auf hiesiger Markung liegenden , etwa 200 — 250 Mor¬
gen betragenden Wiesen auch noch die sämmtlichen Stoppel¬
felder nach der Erndte , mir Ausnahme der mit Futter - '

kräutern angebaulen , in Pacht gegeben werden wird , dis
Donnerstag , den 5 . März d. Z .,

Vormittags 10 Uhr ,
im Kroncnwirrhshause dahier verpachtet werden ; wozu die
Liebhaber mit Vermögen « - und Leumundszeugnissen ver¬
sehen , eingeladen werden .

L-ackenborf , den 10 . Februar 1840 -
Da « Schulthelßenamt .

H i r .r.
( 814 .3 ) Karlsruhe . ( Landhaus

zu verkaufen . ) In einer der schönsten
Lagen der Stadt Baden ist ein Landhaus mit
Oekoncmiegebände und Garten zu verkaufen .

Es wird bemerkt , daß dieses Haus irüher eine Lteingul -
fabrik war , und das Mühlwerk nebst Waffergerechtigkeit mir
vergeben wird .

Die Liebhaber wollen sich in portofreien Briefen an das
Kontor der Karlsruher Zeitung wenden .

. . ^ . ( 734 .2 ) Wiesloch .

bieten
.) Der Unrerzcich -

keit versehenes Gasthaus zu den drei Königen dahier unrer
annehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen .

Ich halte es für überflüssig , die gute Frequenz dieser
Wirehschafr anzupreisen , da solche allerwärk « bekannt ist,
und bemerke nur noch , daß ein großer Theil des Kaufschil¬
lings verzinslich auf dem Hause stehen bleiben , auch nach
dem Verlangen de « Käufers di» bisherige Einrichtung käuf¬
lich überlasten werden kann .

Wiesloch , den 15 . Febr . 1840 .
Friedrich Sieber ,

Gastgeber zu den drei Königen .
( 721 . 3) Baden . ( Jahrmarktverle -

-.»viASn
g n n g .) Der hiesige Frühjahrsjahrmarkt , welcher
den 24 . , 25 . und 26 . März d . I . abgehalten werden
sollte , wird — weil der 25 . März ein gebotener

Feiertag ist — mit höherer Genehmigung auf Dienstag , den
31 . März , Mittwoch , den 1 -, und Donnerstag , den 2 . April
d. I . verlegt ; am letzten Tage wird auch der Viehmarkt
abgehalten werden .

Dieses wird öffentlich bekannt gemacht -
Badrn , den 13 . Febr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
R . Schlund .

(816 .2) Achern . ( Präklusivbescheid : ) In
der Gantsache des Anton Steimle von Obersasbach ,
werde » alle diejenigen Gläubiger , die ihre Forderungen in
der heutigen Schuirenliquidationstagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Achern , den 29 . Januar 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ahle « .

( 794 .3) Nr . 5704 . Heidelberg . ( Schuldenli -
qnidakion .) Gegen die Verlaffenschaft des Webermei¬
sters Johann Heinstein von hier haben wir Gant erkannt ,
und Tägfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren

Freitag , den 13 . März b . I . ,
Morgen « 9 Uhr ,

anberaumt .

Alle diejenigen , welche au « was immer für einem Grunde
Ansprüche an riese Gantmaff « machen wollen , werden nun
aufgeforterr , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant,

'
persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßvergleiche
versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen die Nichterscheinenden als der Mehrheil
» er Erschienenen beitretend angesehen werde » .

Heidelberg , den 13 . Febr . 1840 .
Großh . bab . Oberamt .

Schmidt .
( 791 .3) Nr . 3200 . Sinsheim . ( Schuldrnli -

qnidation .) Ueber bas Vermögen des Jakob Brenn¬
eisen von Steinsfurth haben wir Gant erkannt , und wirb
Tagfahrt zum Richttgstellungs - und Vorzugsverfahren »ns

Donnerstag , den 26 . Mär ; d. I .,
früh 8 Uhr .

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat sol¬
chen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumetden , die etwaigen Vor¬
zugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die
chm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreren .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -Ver¬
gleich versucht , dann ein Massepflcger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letztenPunkre
und hinsichtlich des Aorgvergleichs die Nichterscheinendeu als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , den 15 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Spangrnderg .
( 806 . 3 ) Nr . 4196 . D » r l a ch . ( Scbuldenli -

quidatt on . ) Ueber bas Vermögen des Gottlieb Kar -
cher von Spielberg wurde die Gant erkannt , und zum
i-k-chtigüellungs - und Borzugsverfahren Tagfahr , aus

Donnerstag , den 26 . März d . 3 . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

ungeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für emem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgeforden , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver »
mewung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumeiden , und zugleich rie etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfanrsrechle zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wirb ein Maffepsteger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werben , und sollen , in Bezug auf diese Ernennun¬
gen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinen ,
den als der Mehrheit der Erschienenen beiiretend angese¬
hen werden .

Durlach , den 19 . Februar 1840 .
Großh . bad . Oberami .

Benckiser .
( 751 .3) Nr . 4136 . Offenburg . ( Schulden -

l i q u > d a ti o n .) Die Bürger und Bauern Philipp Sie¬
berl mir seiner Ehefrau Theresia Heiz , Johann Sach »
mit seiner Ehefrau Agathe Sievert , Lorenz Baßler mir
seiner Ehefrau Genovefa Müller , Johann Gütle Weber
mit seiner Ehefrau Cacilia Siebert , Lorenz Sucher mir
seiner Ehefrau Jnliana Siebert , und Schwiegermutter Anna
Maria Kühli , sämmilich von Bohlsdach , wollen mit ihren
Familien nach Ungarn auswandern . Es wird daher Tag¬
fahrt zu deren Schuldenliquibation auf

Dienstag , den 3 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Kanzlei anberaumt , und werden sämmtliche
Gläubiger derselben aufgesordert , hierbei zu erscheinen und
ihre Forderungen richtig zu stellen , andernfalls sie nicht b «-
rückstchtigel werden , sondern den Auswanderern d - S Ver¬
mögen zum Wegzug überlassen wird .

Offenburg , Len 14 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Kern .
( 564 .3) Nr . 1414 . Millingen . ( Aufforde¬

rung .) Weber Georg Weißer von Monchweiler hat gegen
seine Ehefrau , Maria , geborene Rosenselder von dort , eine
Ehescheidungsklage erhoben , die sich darauf gründet , daß
seine Ehefrau im Monat Dezember 1835 sich heimlicher
Weise von ihm entfernt , zufolge der «ingegangenen Nach¬
richten wahrscheinlich nach England oder Amerika sich be¬
geben habe und seit der Zeit nicht mehr zurückgekehrt sehe .

Die Maria Weißer , geborene Rosenfelder , wird daher
aufgefordert , sich

innerhalb 6 Monaten
von heute an zu stellen und auf die Ehescheidungsklage ver¬
nehmen zu lassen , widrigenfalls weiter « verfügt wird , was
Rechtens ist.

Villingen , den 28 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H a a g e n .
eckt. Hegel «.

( 579 . 3) Nr . 2178 . Stocka ch . ( Aufforderung . )
Die dahier unbekannten gesetzlichen Erben de « verstorbenen
Matthias Schalk von Stockach werden aufgesordert , ihre
Ansprüche an die in 15 st . 25 kr. bestehende Verlaffenschaft

-des Matthias Schalk
binnen 90 Tagen

von heute an dahier geltend zu machen , widrigenfalls di»
großh . bad . Staatsverwaltung in den Besitz und Gewähr
dieses Nachlasses eingewiesen werden soll .

Stockach , den 31 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lu g o .
( 783 .3) Rastatt . ( D i e n st a n tr a g .) Auf de» 1 .

April d . I . kömmt bei m Oberamt eine Aktuarstellt mit dem
Gehalt » on 300 fl . in Erledigung ; wozu sich die Lnsttra -

genben unter Vorlage ihrer Zeugnisse melden wollen .
Rastatt , den 18 . Febr . 1840 ." " bad . Oberamk .

S ch a a f f.

Druck und Verlaß v »n T. Mackl » t , Wald straffe Rr. IS.
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